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der automobile Wandel schreitet voran. Die Zahl elektrisch betrie-
bener Fahrzeuge nimmt ständig zu.

Bei den Kompakt- und Kleinwagen gewinnt der Stromer die Klima-
wertung, aber hier ist der Vorsprung zu Diesel, Benzin und Hybrid 
knapper. Laut Donald Trump ist der Klimawandel eine Erfindung 
der Chinesen, diese Aussage sollte uns allerdings nicht beeindru-
cken.Die Entwicklung klimafreundlicher Antriebe muss dringend 
vorangetrieben werden. Mehr über E-Mobilität erfahren Sie auf 
der Veranstaltung GG-E-Motion.

Weg mit dem Winterdreck
Obwohl der Winter eher mild ausfiel: Selbst ohne Fahrten auf Eis, 
Schnee und Salz ist jetzt der richtige Zeitpunkt für einen intensi-

ven Frühjahrsputz. 
Die Mitglieder der Kfz-Innung 
zeigen Ihnen, wie Sie Ihr Auto 
fit für die warme Jahreszeit ma-
chen.

Urlaub im Wohnmobil 
oder  

mit dem Wohnwagen. 
Erleben Sie die Faszination Ca-
ravaning. Freiheit erleben. Feri-
en am Meer. Natur entdecken. 
Der ADAC informiert worauf es 
beim mieten ankommt.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß 
mit der Lektüre.

Editorial
Liebe Leserinnen und Leser,

Wilfried Schuchmann

● Reparatur  
● aller Fabrikate
● Inspektion – TÜV – AU
● Unfallinstandsetzung
● Reifenservice
● Klimaanlagenservice

Darmstädter Str. 10 
65474 Bischofsheim
Telefon  06144 61 67

Joachim Astheimer

(ADAC Autovermietung GmbH) Seit Jahren 
melden Hersteller immer neue Rekorde 
bei den Neuzulassungen von Reisemo-
bilen. Immer mehr Urlauber wollen diese 
Reiseform einmal ausprobieren, und für 
viele Wohnmobil-Fans ist die Miete die 
bessere Alternative zum Kauf: keine ho-
hen Investitionen, mehr Flexibilität, kei-
ne Parkplatzsorgen. So wächst auch der 
Markt der Miet-Wohnmobile stetig. Die 
ADAC Autovermietung, die auch Caravans 
und Wohnmobile vermittelt, erklärt, worauf 
es beim Mieten ankommt.
1. Zeitpunkt: Wer in den Schulferien verrei-
sen will und ein bestimmtes Modell bevor-
zugt, sollte frühzeitig buchen – am besten 
sechs Monate, bevor der Urlaub beginnt. 
Aktuell gibt es noch genügend Wohnmo-
bile für die Hochsaison, diese sind erfah-
rungsgemäß schnell ausgebucht. Flexibi-
lität bei Fahrzeug und Zeitraum ist dabei 
hilfreich. Bei Fahrzeugen über 3,5 Tonnen 
sollte vor der Anmietung überprüft werden, 
ob der Führerschein ausreicht.
2. Mietdauer: In der Regel sind Wohnmo-
bile für Zeiträume von mindestens einer 
Woche mietbar. In der Nebensaison ist 
unter Umständen eine kürzere Mietdauer 
möglich. Ab drei Wochen gibt es oft Rabat-
te für Langzeitmieten.
3. Camping-/Stellplatz: In der Hauptsai-
son ist es auf Camping- und Stellplätzen 
meistens voll – deshalb unbedingt reser-
vieren. Auf www.pincamp.de kann man 
sich einen Überblick über empfehlenswer-
te Plätze im Zielgebiet verschaffen.

4. Versicherungen: Neben der obligatori-
schen Haftpflichtversicherung sind Wohn-
mobile Vollkasko versichert, meist mit 
einer Selbstbeteiligung von 1500 Euro. 
Dieser Eigenanteil lässt sich mit einer 
Selbstbehalt-Versicherung noch reduzie-
ren.
5. Einweisung: Für die Übergabe des 
Wohnmobils genügend Zeit einplanen. Es 
dauert zwischen 30 Minuten und einer 
Stunde, bis sich der Mieter zum Beispiel 
mit Gas, Toilette oder Markise vertraut 
gemacht hat. Ein penibler Rundgang um 
das Fahrzeug, um eventuell vorhandene 
Schäden zu protokollieren und bestätigen 
zu lassen, ist bei der ADAC Wohnmobilver-
mietung Pflicht – dabei auf keinen Fall das 
Dach vergessen.
Wer zum ersten Mal ein Wohnmobil mietet, 
muss sich bewusst sein, dass es deutlich 
breiter und länger ist als ein Pkw und da-
mit andere Regeln gelten. Das Wohnmo-
bil muss zudem richtig beladen werden: 
Schweres nach unten und möglichst mit-
tig zwischen die Achsen, dabei auch auf 
Ladungssicherung achten. Sowohl falsche 
Beladung als auch Überladung beeinträch-
tigen die Fahrsicherheit und können insbe-
sondere im Ausland schnell teuer werden.
Auch die Reisegeschwindigkeit ist eine an-
dere als mit dem Auto: 90 bis 110 km/h 
ist sicherer, schont die Nerven und – dank 
des geringeren Verbrauchs – auch den 
Geldbeutel. Denn im Durchschnitt verbrau-
chen Wohnmobile 9 bis 14 Liter Diesel pro 
100 Kilometer.

Trendurlaub Camping: 5 Tipps 
für die Wohnmobilmiete

Markt der Miet-Wohnmobile wächst stetig

Weitere Erscheinungstermine 2019: 
15. Juni – 17. August –  

28. September – 7. Dezember



FAHRSPASS
Mobil in Südhessen

318. Mai 2019 – Ausgabe 15 – Jahrgang 4

Impressum
Verlag: Combi Medien Verlag GmbH
Geschäftsführer: Ulrich Diehl
Verantwortlich für Redaktion und Anzeigen: Ulrich Diehl
Ladungsfähige Anschrift für alle im Impressum 
genannten Verantwortlichen: 
Combi Medien Verlag GmbH, Marktplatz 3, 64283 Darmstadt
Layout: W+S Design, Weiterstadt
Titelbild: www.volkswagen-newsroom.com
Verantwortlich für den Druck: MANNHEIMER MORGEN 
Großdruckerei und Verlag GmbH, Dudenstr. 12-26, 68167 Mannheim 
Auflage: ca.150000 Exemplare
Die Angaben der Combi Medien Verlag GmbH im Rahmen der Dienstleistungs-Informationspflichten-
Verordnung finden Sie unter www.combi-medien-verlag.de/agb. Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne 
einen Ausdruck zur Verfügung.

Rüsselsheim. Die Offensive von 
Opel im Geschäft mit leichten Nutz-
fahrzeugen greift: Im ersten Quartal 
2019 verkaufte der Rüsselsheimer 
Autobauer weltweit fast 33.000 
leichte Nutzfahrzeuge (LCV) und 
damit 35 Prozent mehr als im Vor-
jahreszeitraum. Der Marktanteil bei 
Neuzulassungen in Europa (E30) 
kletterte damit um 0,6 Prozentpunk-
te auf 4,7 Prozent. Im Unterneh-
mensplan PACE! hat Opel das Ziel 
festgelegt, seinen LCV-Absatz bis 
2020 um 25 Prozent zu steigern.
Die Kunden fragten sowohl deutlich 
mehr Movano (+18%) als auch mehr 
Vivaro (+33%) nach als im Vorjahr. 
Stärkster Wachstumstreiber war 
aber der neue Opel Combo Cargo. 
Der „International Van of the Year 
2019“ wurde in den ersten drei Mo-
naten des Jahres bereits fast 6.900 
Mal in der Nutzfahrzeug-Variante 
verkauft – damit sprang der Absatz 
gegenüber dem Vorgängermodell im 

ersten Quartal 2018 um beeindru-
ckende 68 Prozent.
„Im LCV-Geschäft wachsen wir auf 
breiter Front. Alle unsere Modelle 
sind begehrter als im Vorjahr, und 
wir haben den Marktanteil fast 
überall in Europa gesteigert. Das 
zeigt, dass unsere Maßnahmen 
greifen. Wir haben das Marketing 
gestärkt und inzwischen haben 
alle Händler Nutzfahrzeuge in den 
Showrooms“, sagte Xavier Duche-
min, Geschäftsführer Sales, After-
sales und Marketing.
Auch der Auftragseingang – die Ba-
sis für künftige Verkäufe – hat sich 
in den vergangenen Monaten erheb-
lich verbessert. „Der erfreuliche Auf-
tragsbestand verspricht, dass 2019 
ein gutes Jahr wird“, betonte Duche-
min. Für noch mehr Rückenwind wird 
der neue Vivaro sorgen, der noch in 
diesem Jahr auf den Markt kommt 
und ab 2020 auch in einer Elektro-
Variante angeboten wird.

Erfolgreiche Nutzfahrzeug-
Offensive von Opel

Kräftiges Plus von 35 Prozent im 1. Quartal –  
Starker Anstieg der Nachfrage nach Combo Cargo & Co –  
Opel bei Umsetzung des PACE! Plans für LCV voll auf Kurs

Öffnungszeiten: 

Verkauf 
Mo. - Fr. 07:30 - 17:30 Uhr   |   Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

Service 
Mo. - Fr. 07:30 - 17:30 Uhr   |   Sa. 09:00 - 13:00 Uhr 

Teile/Zubehör
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00 Uhr   |   Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

  Große Auswahl  
 an gebrauchten und neuen 

 Opel, sowie Junge Opel  
 im Angebot.

 Service  
 für alle Opel Modelle  
 und für andere Marken.

Opel Autohaus März GmbH

Gernsheimer Str. 58 
64521 Groß-Gerau
Tel.: 0 61 52 - 98 00 - 0  
www.autohaus-maerz.de
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Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

eine/n Elektrotechniker/in mit  
abgeschlossener Berufsausbildung
oder vergleichbarem Berufsabschluss
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Eine Übernahme in das Beamtenverhältnis kann erfolgen, soweit die beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen erfüllt werden.
Die Tätigkeit umfasst die Planung, Durchführung und Dokumentation von Wartung und Instandhal-
tung der Energietechnik, Antriebstechnik, Messtechnik, Sicherheitstechnik und Nachrichtentechni-
kanlagen.
Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an 
erwachsenen  männlichen Strafgefangenen. 
Die Arbeit im geschlossenen Vollzug setzt eine gefestigte Persönlichkeit voraus. Erwartet werden 
daher Belastbarkeit, soziale Kompetenz und Durchsetzungsvermögen sowie die Bereitwilligkeit zur 
Rufbereitschaft. Ebenfalls sind eine schnelle Auffassungsgabe, Kooperationsfähigkeit, Flexibilität 
und eine gute Ausdrucksfähigkeit von Vorteil. Eigenverantwortliches, projekt- und zielorientiertes 
Arbeiten, sowie Improvisationsfähigkeit runden Ihr Profil ab.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TV-H mit einer Wochenarbeitszeit von 40 Stunden.
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert 
daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte 
Menschen bevorzugt berücksichtigt. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Leiterin der Justizvollzugs-
anstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.
Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist 
dies nicht der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 
Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnen-
berg@JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

www.made-in-suedhessen.de/messen

15./16. Juni 2019
Samstag 10 – 19 Uhr
Sonntag 10 – 18 Uhr
Tageskarte 5,- € – Kinder und 
Jugendliche bis 14 Jahre frei

Guude!

Moderne Computer und elektronische Prüf-
systeme sind neben den De- und Monta-
gewerkzeugen die täglichen Begleiter. Der 
Markt zeigt, dass es in Richtung Zukunft 
geht: Elektroautos und Hybridmotoren sind 
auf dem Vormarsch und selbst unter der 
Motorhaube von Kleinwagen versteckt sich 
inzwischen modernste Technik mit elektro-
nisch verknüpften Systemen.

Ausbildungsdauer
Die Ausbildung dauert in der Regel dreiein-
halb Jahre und erfolgt im dualen System. 
Dies bedeutet, dass die Ausbildung im 
Betrieb, in der Berufsschule und in überbe-
trieblichen Bildungseinrichtungen stattfin-
det. Unter bestimmten Voraussetzungen ist 
eine Verkürzung möglich. 

Voraussetzungen
Voraussetzung für diesen Ausbildungsberuf 
ist ein guter Realschulabschluss oder ein 
sehr guter Hauptschulabschluss.

Aufgabenbereich
Service-, Wartungs-, Reparatur- und Dia-
gnose-arbeiten an modernen Fahrzeugen 
sind primär Aufgaben, die Kfz-Mechatro-
niker in einer Kfz-Werkstatt tagtäglich be-
werkstelligen müssen. Den Kundenauftrag 
auszuführen, dabei die Vorgaben zu beach-
ten und bei schwierigen Aufgaben logisch 
zu denken und zu analysieren, spielt hier-
bei eine große Rolle.

Spezialisierungen

Innerhalb der Ausbildung zum Kfz-Mechat-
roniker kann der Auszubildende einen von 
fünf Schwerpunkten wählen. In einem die-
ser Gebiete wird die Ausbildung vertieft:
 Personenkraftwagentechnik
 Nutzfahrzeugtechnik
 Motorradtechnik
 System- und Hochvolttechnik
 Karosserietechnik

Abschluss
Es er folgt eine Gesellenprüfung in zwei Tei-
len. Die Gesellenprüfung Teil 1 ist für alle 
fünf Ausbildungsschwerpunkte gleich. Sie 
dauert fünf Stunden und er folgt an min-
destens einer Arbeitsaufgabe. 
In Teil 2 der Gesellenprüfung müssen drei 
Arbeitsaufgaben bewältigt werden, zwei 
davon aus dem gewählten Ausbildungs-
schwerpunkt.

Weiterbildung
 Geprüfter Kfz-Servicetechniker
 Meister im Kfz-Technikerhandwerk
 Geprüfter Automobilverkäufer
 Geprüfter Automobil-Serviceberater
 Geprüfter Automobil Teile- und  
    Zubehörverkäufer
 Betriebswirt im Kfz-Gewerbe (HWK) – BFC

Quelle: www.wikipedia.org

Berufsbild Kfz-Mechatroniker
Ohne Technik, insbesondere die IT-Technik, geht es im Werkstattalltag nicht

Service-, Wartungs-, Reparatur- und Diagnosearbeiten  
an modernen Fahrzeugen sind primär Aufgaben, die 
Kfz-Mechatroniker in einer Kfz-Werkstatt tagtäglich 
bewerkstelligen müssen.� Foto: thinkstock.de
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Der PEUGEOT 2008 ist ein idealer City-SUV. Dank 
seiner kompakten Größe und seines wendigen Fahr-
verhaltens bewegt er sich ganz souverän durch den 
Großstadtdschungel, weiß sich aber auch auf längeren 
Strecken zu behaupten.

Eine besonders elegante Neuinterpretation eines SUV 
ist der Compact-SUV PEUGEOT 3008, dessen Pano-
ramaglasdach im Inneren für ein Gefühl von Freiheit 
und Weite sorgt. Praktische Assistenzsysteme wie Grip 
Control oder Spurhalteassistent machen ihn ausge-
sprochen flexibel und erlauben auch Ausflüge abseits 
gewohnter Wege. Mit intelligenten Konnektivitätslösun-
gen wie Mirror Screen bleiben Sie dabei immer online.

Ebenfalls bestens ausgestattet, aber noch ein ganzes 
Stück größer, ist der PEUGEOT 5008 – der Family-SUV. 
Mit Platz für bis zu sieben Passagiere, neuestem 3D-
Navigationssystem und modernsten Fahrassistenzsys-
temen ist er für jedes Abenteuer bereit.

DIE PEUGEOT SUVs
PEUGEOT 3008 GT Technologie

● Kfz-Meisterwerkstatt

● Autoteile

● Reifenservice

● Klimaservice

● TÜV

Im Attich 33 
65474 Bischofsheim
Telefon  06144 4 36 29

MICHEL & POTH

Praktische Assistenzsysteme er-
lauben auch Ausflüge abseits ge-
wohnter Wege, der Compact-SUV 
PEUGEOT 3008. 
� Foto: www.peugeot.de

Der PEUGEOT 5008 – der Family-
SUV. Bereit für jedes Abenteuer
� Foto: www.peugeot.de
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● Opel-Service-Partner
● Verkauf „Junge Opel“
● Kfz-Meisterbetrieb
● Karosserie- 
   Instandsetzung
● TÜV täglich

Im Attich 31 
65474 Bischofsheim
Telefon  06144 96 39 72

AH Riedl GmbH

handwerkjobs.

online

Einfach finden!

Die Stellenbörse der Kreishandwerkerschaft Groß-Gerau, Am Marktplatz 19, 64521 Groß-Gerau,
wird unterstützt von 

Start am 1. April 2019 

Verkauf: Oliver Metzger (links),  
Josef Embs (rechts)
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BIEBESHEIM
Ludwig Schaffner
Kfz-Meister &  
Zweiradmechaniker
Rheinstraße 29
Telefon 06258/6215

BISCHOFSHEIM
Joachim Astheimer
Kfz-Meisterbetrieb
Darmstädter Straße 10
Telefon 06144/6167
Michael Stefan 
und Heiko Poth
Die Kfz-Meisterwerkstatt
Im Attich 33
Telefon 06144/43629
Autohaus Riedl GmbH
Opel–Partner
Im Attich 31
Telefon 06144/96399
ASM Autoservice Mikutta
Kfz-Werkstatt
An der Steinlache 19
Telefon 06144/44158
Jürgen Mikutta
An der Steinlach 19
Tel.: 06144/44158

BÜTTELBORN
Autohaus Gissler AHG
Kfz-Meisterbetrieb
Hauptstraße 76
Telefon 06152/86533
Autotechnik Stabile 
GmbH & Co. KG
Kfz-Meisterbetrieb
Auf dem Zehnthöbel 14
Telefon 06152/4163
Auto Petry
Kfz-Meisterbetrieb
Hessenring 16b
Telefon 06152/176000
Karl-Heinz Schwind
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Mainzer Straße 116
Telefon 06152/56625
die autowerkstatt
Leo Wedel – Kfz-Meister
Stauffenbergstraße 28
Telefon 06152/7127204

DARMSTADT
Ulrich Diehl
Verlag und 
Medienservice GmbH
Marktplatz 3

GERNSHEIM
Autohaus Gernsheim
GmbH
Hyundai-Vertragshändler
Robert-Bunsen-Straße 33
Telefon 06258/52595
Autohaus Schliesser
GmbH
Opel-Service-Partner
Wilhelm-Leuschner-Str. 5
Telefon 06258/ 3388
Boote Fischer
Im Hainsbusch 6
Telefon 06258/2428
Meinhardt  
Städtereinigung GmbH & 
Co. KG
Robert-Bunsen-Straße 67
Telefon 06258/9334-0

GINSHEIM- 
GUSTAVSBURG

Auto Frei GmbH
Opel-Service-Partner
Mierendorffstraße 17-19
Telefon 06134/75800

Auto Tumello
Am Mainufer 14
Telefon 06134/62434
Fa. Robert Itzel KFZ
Inh. Chr. Huber
Rheinstraße 79
Telefon 06134/2390
Kurt Jüttner
Autotechnik
Kfz-Meisterbetrieb
Hafenstraße 11
Telefon 06134/53055
Kai Jugenheimer
Kfz-Meisterbetrieb
Rheinstraße 46
Telefon 06134/2454
KSM | Kfz-Service 
am Mainspitz-Dreieck
Am Flurgraben 27-31
Telefon 06134/757373
Fatih Hazer
Kolpingstraße 15
Telefon 06134/280750
Kurt Juettner
Kraftfahrzeug-
mechanikermeister
Hafenstraße 11

GROSS-GERAU
Robert Kunzmann 
GmbH & Co. KG
aut. Mercedes-Benz-Partner
Frankfurter Straße 175
Tel. 06152/201-22100
Autohaus Alfano – 
Fiat Händler
Service-Partner: Alfa-Romeo, 
Lancia, Fiat-Professionel, Abarth 
Nordendstraße 1b
Telefon 06152/4216
Autohaus Arscholl 
GmbH & Co. KG
Nissan-/Peugeot-
Vertragspartner
Citroën-Service
Hauptstraße 34
Telefon 06152/1725150
Autohaus Lämmermann
GmbH
VW-Vertragshändler
Mainzer Straße 72
Telefon 06152/93180
Christoph Gescheidle
GmbH
Renault-Vertragswerkstatt
Odenwaldstraße 15
Telefon 06152/54948
Autohaus März GmbH
Opel-Vertrragspartner
Gernsheimer Straße 58
Telefon 06152/9800-0
Ado Omerovic
Kfz-Reparaturen
Schützenstraße 19
Telefon 06152/9555461
AU-TO-FIT Bernd Schön
Nordring 5
Telefon 06152/81199
Steitz GmbH
Bosch-Dienst, 
Kfz-Meisterbetrieb
St.-Florian-Straße 6
Telefon 06152/39035

Gerhardt 
Abschlepp- und Pannendienst
Vor der Lache 2
06152/16008
Zweirad Gebhardt GmbH
HONDA-Vertragshändler
Gernsheimer Straße 45a
Telefon 06152/39246
Autohaus Olgun UG 
Odenwaldstr. 5
Gerhardt Baumaschinen
Baumaschinen, Container, 
Fahrzeuge
Vor der Lache

KELSTERBACH

Carlack GmbH
Karosseriiebau/
Fahrzeugtechnik
Langer Kornweg 4
Telefon 06107/989696
Metzelder easy drive GmbH
Ford-/Opel-Service Partner
Im Taubengrund 7
Telefon 06107/988780

MÖRFELDEN- 
WALLDORF

AH Becker GmbH
Gerauer Straße 6-8
64546 Mörfelden
Telefon 06105/22218
Auto Knerr GmbH
Nissan-Vertragspartner
Dieselstraße 7
Tel. 06105/963979344
Gotta Automobile 
GmbH & Co. KG
VW-Vertragshändler
Frankfurter Landtstr. 4-6
Telefon 06105/96120
Norbert Jacobi
Kfz-Meisterwerkstatt
Gerauer Straße 52
Telefon 06105/25205
Armin Muck – 
Die Autowerkstatt
Kfz-Meisterbetrieb
Frankfurter Landstraße 8
Telefon 06105/7029900
Autohaus Zwilling
Opel-Service-Partner
Industriestraße 3
Telefon 06105/22227
Michael Henning, Marco 
Friede, Eugen Barbie
Nordendstraße 10
Telefon 06105/3053033
Bernhard Bender
Kfz-Meisterbetrieb
Am Berg 5
Telefon 06105/6191

NAUHEIM

Auto Galaxy GmbH
Meisterbetrieb
Stockheimer Weg 1
Telefon 06152/52741
Michael Borse
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Darmstädter Landstraße 8
Telefon 06152/64321
BusWorld Internat. GmbH
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Industriestraße 21
Telefon 06152/976900

Frank Herden
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Robert-Bosch-Str. 5
64569 Nauheim
Telefon 06152/63607
Meike Zierstedt
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Stockheimer Weg 17
Telefon 06152/1871726

RAUNHEIM
Autodienst Sachse 
GmbH & Co. KG
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Kelsterbacher Str. 70-72
Telefon 06142/94770
Autohaus am Main FH GmbH
Kia-Vertragshändler
Anton-Flettner-Straße 12
Telefon 06142/94690
Autohaus Hempel GmbH
Die Markenwerkstatt
Karlstraße 16
Telefon 06142/44041
Autohaus D. Bergmann
Kfz-Meisterbetrieb
Industriestraße 8
Telefon 06142/926063
Aydin Dostlar
Kraftfahrzeug-
technikerbetrieb
Anton-Flettner-Straße 16
Telefon 06142/45904
Klaus-Dieter Schwarz
Autoreparaturen
Liebfrauenstraße 39
Telefon 06142/45644

RIEDSTADT- 
CRUMSTADT

Müller-Riedstadt
Omnibusbetrieb
Industriestraße 2
Telefon 06158/18850

RIEDSTADT-GODDELAU
Auto Büttner & Rade GmbH
Alle Fahrzeutypen/
Kfz-Werkstatt
Im Entenbad 3
Telefon 06158/1347

CarTronic – Brandt
Kfz-Meisterbetrieb
Römerstraße 20
Telefon 06158/915896

Autodienst Ingo Rosin
Kfz-Meisterbetrieb
Stahlbaustraße 3
Telefon 06158/3970

Manfred Rupp
Karosserie-/
Fahrzeugbaumeister
Am alten Bahnhof 4
Telefon 06158/71199

RIEDSTADT-LEEHEIM

Jürgen Wilhelm 
und Oliver Thiel
Autoservice
Hauptstraße 52
Telefon 06158/71690

Peter Wendel
Landmaschinen-
mechanikermeister
Bergfeldstraße 57-59
Telefon 06158/73920

RIEDSTADT- 
WOLFSKEHLEN

Autohaus Iser GmbH
Kia-Vertragshändler
Griesheimer Straße 33
Telefon 06158/ 822 45-0
Manfred Rupp
Karosserie-, 
Fahrzeugb.-Meister
Am alten Bahnhof 4
A. Danilovs
Kfz-Meisterbetrieb
Gernsheimer Straße 27
Telefon 06158/72215
Paul Prigionieri, Robert 
und Domenico Sanfelice
Konrad-Zuse-Straße 3a
Telefon 06158/8781981
Manfred Rupp
Karosseriebau, 
Kfz-Werkstatt
Am Alten Bahnhof 4
06158/71199

RIEDSTADT ERFELDEN

HFT GmbH
Werkstatt für Nutz- 
und Spezialfahrzeuge
Iveco Werksvertretung
Stahlbaustr.
Schwarzbach/B 44
Telefon 06158/1005

RÜSSELSHEIM

AH Friedrich + 
Schäfer GmbH
Vertragshändler: Toyota, 
Opel, Citroën
Eisenstraße 42
Telefon 06142/81040
AH Karl + Co. GmbH & 
Co. KG
Vertragshändler: BMW
Stahlstraße 22
Telefon 06142/83500
Müslüm Aydin
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Lennbachstraße 55
Telefon 06142/51888
Autohaus Inoglu GmbH
Meisterbetrieb
Eisenstraße 58a
Telefon 06142/55062-0
Autozentrum Goeres
Hyundai-Vertragshändler
Eisenstraße 12
Telefon 06142/4083510
AMR 
Kfz-Handel GmbH
An der L3482/Ecke K 159
Telefon 06142/72493
Akbar Saifi
Robert-Bunsen-Str. 71
Telefon 0176/84370007 
Auto Müller GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
Stahlstraße 49
Telefon 06142/81377
AUTO RIZA GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
Uranstraße 6
Telefon 06142/68702
AH Wolfgang Hildenbrandt 
GmbH & Co. KG
Ford-Händler
Stahlstraße 31
Telefon 06142/61024

Auto Jacob GmbH
Opel-Vertragshändler
Darmstädter Straße 83
Telefon 06142/6090
EUROMASTER GmbH
Autoservice
Am Keglerheim 13
Telefon 06142/17250
Andreas Gill
Kfz-Meisterbetrieb
Kobaltstraße 17
Telefon 06142/14989
Certus Autoservice
Kfz-Meisterbetrieb
Hans-Sachs-Straße 98a
Telefon 06142/8863220
Charles Schadt
Kfz-Werkstatt
Apfelbachstraße 10
Telefon 06142/34449
Oldtimerwerkstatt, 
Peter Eberhard
Hans-Sachs-Straße 35
Telefon 06142/57415

STOCKSTADT
Alfonso Di Capua
Kfz.-Werkstatt
Vorderstraße 67
06158/918774
Michael Beck
Kfz-Meisterbetrieb
Odenwaldring 2
Telefon 06158/8220404
Autohaus Ganß 
Service GmbH
Ford-Händler
Oberstraße 39
Telefon 06158/83207
M. Richarz GmbH
Autowerkstatt/Reifen
Otto-Hahns-Straße 23
Telefon 06158/83581

Alfonso Di Capua
Kraftfahrzeug-
technikerbetrieb
Vorderstraße 67

TREBUR
Grimm OHG
Karosserie-/Fahrzeugbau
Untergasse 43
Telefon 06147/91600

Auto Seelgen
Kfz-Werkstatt
Krummgasse 7
Telefon 06147/501638

Auto Tiefel OHG
Opel-Service
Oderstraße 22
Telefon 06147/2534

Remsperger & Vatter GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
Vordere Oderstraße 2
Telefon 06147/5797270

DIE BESTEN FÜR IHREN SERVICE. HIER SIND DIE PROFIS FÜR IHR AUTO!
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Fast täglich können wir erleben, dass wir im 
Straßenverkehr kaum noch voran kommen. 
Der Wunsch nach immer mehr Bewegungs-
freiheit scheint sich selbst zu behindern. 
Urbane Mobilität braucht neue Ideen. Und 
alle können dazu beitragen. Der öffentliche 
Nahverkehr, eBikes, Lastenräder, Roller und 
Elektro-Autos tragen schon heute zur Entlas-
tung bei. Kleinfahrzeuge sorgen dafür, dass 
auch Menschen mit Handicap beweglich 
bleiben. Energie für neue Lösungen braucht 
Infrastruktur, Installation und Wartung. Wel-
che Konzepte haben unsere regionalen Ver-
sorger? Wie wollen wir in Zukunft leben. 
GG-E-Motion besetzt ein Zukunftsthema und 
ist breit aufgestellt. Überraschend viele Un-
ternehmen im Kreis Groß-Gerau sind schon 

mit Lösungen beschäftigt. Mehr Information 
erhalten Sie von den beteiligten Firmen am  
26. Mai 2019 bei der Veranstaltung GG-E-Mo-
tion und dem Frühjahrsmarkt des Gewerbever-
eins Groß-Gerau, der Sie herzlich einlädt am 
verkaufsoffenen Sonntag zum Bummeln und 

Shoppen. Die beteiligten Firmen präsentieren 
Ihnen die ganze Bandbreite der Angebote, 
die sie zu bieten haben Sie können mit allen 
Sinnen genießen und entspannt flanieren. 
Sehen, anfassen ausprobieren – fachkundige 
Beratung inklusive.

Mit Energie für neue Lösungen
Elektromobilität GG-E-Motion und Frühjahrsmarkt am 26. Mai 2019

Ist Elektromobilität die Zukunft? 
Mehr Information erhalten sie auf 
der Veranstaltung GG-E-Motion.
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Ihr Volkswagen Partner 

Autohaus Lämmermann GmbH
Mainzer Straße 72, 64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/9318-39, www.vw-laemmermann.de

Hauspreis: 33.390,00 €

Anschauen. Einsteigen. 
Losfahren. 
Unsere Gebrauchtwagen.

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehr-
preis. Stand 05/2019. Änderungen und Irrtümer 
vorbehalten.

e-Golf, 100 kW (136 PS)
EZ 02/2018, 7.543 km, 
urspr. UVP des Herstellers: 43.655,00 €.

Ausstattung: Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. Einpark-
hilfe, Rückfahrkamera „Rear View“, 4 Leichtmetallräder 
„Astana“ 6,5 J x 16, Oberfläche glanzgedreht, Klimaanlage 
„Air Care Climatronic“ mit 2-Zonen-Temperaturregelung und 
Allergen-Filter, Navigationssystem „Discover Pro“, Multifunk-
tionslenkrad in Leder u. v. m.

Hauspreis: 22.780,00 €

e-up! high, 60 kW (82 PS)
EZ 12/2017, 12.392 km, 
urspr. UVP des Herstellers: 31.467,00 €.

Ausstattung: Einparkhilfe – akustische Warnsignale bei 
Hindernissen im Heckbereich, Rückfahrkamera „Rear View“, 
Geschwindigkeitsregelanlage, Multifunktionslenkrad in 
Leder, Panorama-Ausstell-/Schiebedach, 4 Leichtmetallräder 
„blade“ 5 J x 15, Klimaanlage „Climatronic“, Radio „Composi-
tion Phone“ u. v. m.

Der e-Golf gewinnt den ADAC 
Ecotest und zählt damit zu den 
saubersten Autos 2018. Auf 
dem zweiten Rang platzierte 
sich der vollelektrische Stadt-
flitzer e-up!. 
Damit sicherten sich die zwei 
aktuellen Elektromodelle von 
Volkswagen eine der begehr-
testen Auszeichnungen für Neu-
fahrzeuge. Denn hinter dem 
Begriff „ADAC Ecotest“ verbirgt 
sich seit 2003 einer der an-
spruchsvollsten Emissionstests 
für Automobile.
Der ADAC Ecotest ermittelt in 
praxisnahen Zyklen den lokalen 
CO2-Ausstoß und die Abgasne-
benwerte Kohlenmonoxid (CO), 
Stickoxide (NOx), Kohlenwasser-
stoff (HC) sowie Feinstaub-Par-
tikel. Abweichungen führen zu 
einer schlechteren Bewertung. 
Als sauberste Autos führen die 
Volkswagen-Modelle e-Golf und 
e-up!, die keine lokalen Emis-
sionen verursachen, mit der 
Höchstwertung von fünf Sternen 
die Ergebnisliste an und setzen 
sich damit gegen 109 Mitbewer-
ber durch.
An den aktuellen Tests nahmen 
erstmals Modelle teil, die mit der 
ab September 2019 verpfichten-
den Euro 6d-TEMP-Abgasnorm 
auf den Markt gekommen sind. 
Für diese Autos gilt nicht nur ein 

Grenzwert im Labor wie bei frü-
heren Abgasvorschriften. Auch 
sie müssen zudem nachweisen, 
dass die Abgasreinigung auch 
auf der Straße gut funktioniert 
und sich Schadstoffe im realen 
Betrieb im Rahmen halten (RDE-
Messung).

Der aktuelle e-Golf
bereichert seit 2017 die Ange-
botspalette. Sein kraftvoller, 
nahezu geräuschloser Elektro-
motor (100 kW/136 PS) sorgt 
für jede Menge Fahrspaß – und 
das rein elektrisch und völlig 
emissionsfrei mit einer kom-
binierten Reichweite von bis 
zu 231 Kilometern (WLTP). Der  
e-Golf begeistert zudem mit 
dem gewohnten Komfort eines 
Golf, einem intelligenten Lade-
management und zahlreichen 
optionalen Assistenzsystemen.

Der e-up!
ist das ideale Fahrzeug für eine 
CO2-freie Fortbewegung in der 
Stadt: Neben seinen dynami-
schen Fahreigenschaften und 
einem hohen Drehmoment von 
210 Nm empfiehlt sich der voll-
elektrische Viersitzer mit sei-
nem geringen Verbrauch von 
11,7 kWh auf 100 Kilometern 
und einer Reichweite von bis zu 
160 Kilometern (WLTP).

ADAC Ecotest 2018: 

e-Golf und e-up!  
sind die Besten

2017 kam die zweite Technologie-Generati-
on des e-Golf auf den Markt. Seitdem ergibt 
sich im NEFZ eine Reichweite von bis zu 300 
km. Im kundenrelevanten Jahresmittel – je 
nach Fahrweise, Witterung und Einsatz der 
Klimatisierung – liegt die Reichweite bei 
etwa 200 km. Damit ist das Zero-Emission-
Vehicle für nahezu alle beruflichen Pendler 
eine Empfehlung. 

Mit dem e-up! bietet Volkswagen ein besonders 
sparsames Zero-Emission-Vehicle an: Der Ener-
gieverbrauch liegt bei lediglich 11,7 kWh/100 
km (kombiniert). Eine antriebstechnische Alli-
anz bilden der E-Motor (60 kW / 82 PS) und 
die im Wagenboden integrierte Lithium-Ionen-
Batterie. Die Reichweite des 130 km/h schnel-
len e-up! beträgt bis zu 160 km – eine ausrei-
chende Distanz für einen langen Tag in der City. 
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Reinigung ist das A und O

Winterdreck, Streusplit und Feuchtigkeit 
schädigen das Fahrzeug auf Dauer. Des-
halb beginnt die Frühjahrskur am besten 
mit einer Fahrt durch die Waschanlage. 
Das Waschen mit Reinigungsmitteln an der 
Straße ist übrigens verboten. Zur dauerhaf-
ten Lackpflege kann eine Behandlung mit 
Konservierungswachs erfolgen. Ist älterer 
Lack matt und Wasser perlt nicht mehr ab, 
dann eignet sich eine Wagenwäsche mit 
Hartwachs. Neuer, bis zu einem Jahr alter 
Lack sollte möglichst nur mit klarem Was-
ser gewaschen werden – auf keinen Fall 
Lackreiniger oder Polierwachs verwenden.

Ein Blick unter die Motorhaube ist eben-
falls ratsam. Sind im Motorraum weiße 
Salzschleier zu sehen, empfiehlt der ADAC 
eine Dampfstrahlwäsche, wie sie von vielen 
Werkstätten und Waschanlagen angeboten 
wird.
Auch der Innenraum freut sich über einen 
Frischekick. Bei lästiger Feuchtigkeit wirken 
Saugen und Lüften wahre Wunder. Beim 
Putzen nicht die Frontscheibe vergessen, 
hier bildet sich über den Winter ein schmie-
riger Schmutzfilm, der für schlechte Sicht 
sorgt.
Der prüfende Blick sollte ebenso unters 
Auto gehen. Obwohl viele Pkw serienmä-
ßig mit einem Unterbodenschutz versehen 

sind, können hoch geschleuderte Steine 
bis zum Blech vordringen und dort schnell 
zu Rost führen. Diese Stellen müssen aus-
gebessert werden.

Sommerreifen bis Anfang Mai 
aufziehen

Die Formel „von O bis O“, also von Okto-
ber bis Ostern, ist grundsätzlich eine gute 
Faustregel zur Nutzung von Winterreifen. 
Sich allein auf diese Regel zu verlassen, 
ist jedoch nicht ratsam. Am Ende bestimmt 
das Wetter den richtigen Zeitpunkt für den 
Reifenwechsel. Wenn die Temperaturen an-
haltend über der Marke von 7 Grad Celsius 
liegen, empfiehlt es sich, auf Sommerrei-
fen zu wechseln.
Bei unsicherer Wetterlage noch bis Anfang 
Mai mit dem Reifenwechsel zu warten, ist 
kein Problem. Aber länger sollte der Winter-
reifen nicht gefahren werden, da sich die 
weichere Gummimischung schneller ab-
nutzt.
Die Pneus vom Vorjahr oder ein Satz neue 
Reifen? Ein wichtiger Indikator ist die Pro-
filtiefe. Gesetzlich vorgeschrieben sind 
1,6 mm, doch der ADAC empfiehlt min-
destens 3 mm. Mit einer 1-Euro-Münze 
kann jeder schnell und unkompliziert die 
Profiltiefe seiner Reifen selbst überprüfen. 
Verschwindet der 3 Millimeter breite Gold-
rand der Münze im Profil, ist alles in Ord-
nung. Ragt der goldene Rand jedoch aus 
dem Profil heraus, sollte auf neue Reifen 
gewechselt werden. Grundsätzlich sollten 
Sommerreifen nicht älter als 8 Jahre sein. 
Das Produktionsdatum kann an der Flanke 
abgelesen werden

Quelle: ADAC.

Zeit für Frühjahrsputz und Reifenwechsel
Mit den frühlingshaften Temperaturen steigt die Lust, das Auto endlich wieder auf Vordermann zu bringen.  

Nach der Winterzeit ist das auch ratsam, um langfristige Schäden zu vermeiden.

Guude!

www.made-in-suedhessen.de/messen

Dieburg im Schlossgarten

1./2. Juni 2019
Samstag 10 – 19 Uhr | Sonntag 10 – 18 Uhr

Tageskarte 6,- € – Kinder und 
Jugendliche bis 14 Jahre frei

Gründliche Reinigung ist das A und O, um langfristige 
Lackschäden zu vermeiden. � Foto: ADAC
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FRÜHLINGSOFFENSIVE
Im Autohaus Arscholl

Milde Temperaturen und viele Sonnen-
stunden locken am zahlreiche Motor-
radfahrer zum ersten Mal wieder auf 
die Straße. Schwere Unfälle in ganz 
Deutschland überschatten jedoch die 
Freude über den Start in die Motor-
radsaison. Zu schnelles Fahren gilt 
dafür als Hauptursache. Hinzu kommt:  
Auto-, Motorrad- und auch Fahrradfah-
rer müssen sich nach den Wintermona-
ten erst wieder aneinander gewöhnen. 
„Defensiv und vorausschauend fahren 
ist das A und O“, erklärt Experte Frank 

Höher vom ADAC Nordrhein. Aufgrund 
der schmalen Silhouette sind Motor-
radfahrer für andere Verkehrsteilneh-
mer gerade beim Abbiegen oft schlecht 
sichtbar. Höher empfiehlt, Blickkontakt 
zu Pkw-Fahrern zu suchen. Ebenfalls 
wichtig: Immer bremsbereit sein, in 
Kurven Abstand zum Mittelstreifen hal-
ten und die Geschwindigkeit stets dem 
Streckenverlauf, der Verkehrsdichte 
und dem eigenen Können anpassen. 
„Besonders gefährlich sind auch nicht 
behobene Fahrbahnschäden, Rollsplit 

sowie morgendliche Glätte nach einer 
frostigen Nacht“, weiß Höher. „Aber 
auch die Autofahrer sind in der Pflicht. 
Häufig unterschätzen sie das Tempo der 
Motorräder. Mehr Partnerschaftlichkeit 
und eine defensive Fahrweise können 
viele potenzielle Unfallsituationen ent-
schärfen und Kollisionen verhindern.“
Höher rät außerdem dazu, den Fitness-
Aspekt beim Motorradfahren nicht zu 
unterschätzen. „Es macht Sinn, mit 
kürzeren Fahrten auf sicherem Terrain 
wieder einzusteigen. Außerdem lässt 

sich die Kondition durch gezieltes Trai-
ning wieder aufbauen.“ Genauso wich-
tig ist ein Technik-Check der Maschine: 
Reifendruck und -profil, Bremsen, Licht, 
Motoröl, Kühlmittel und Antrieb sollten 
vor der ersten Fahrt kontrolliert werden. 
Zur unverzichtbaren Motorrad-Kleidung 
gehören Helm, Handschuhe, eine Kom-
bi mit Protektoren, Motorradstiefel und 
Nierengurt. Reflexionsstreifen an der 
Kleidung schaffen eine bessere Sicht-
barkeit für andere Verkehrsteilnehmer.

Quelle: ADAC

Sicher in die Motorradsaison
Nach der langen Winterpause ereignen sich immer wieder schwere Unfälle mit Motorrad-Beteiligung
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UND ZUHAUSE!
FÜR UNTERWEGS 

  
Actioncam Hero7 White
•  Aufzeichnung auf microSD-Card • wasserdicht bis 10 Meter 
• 1440p Video • elektronischer Bildstabilisator • integriertes Mikro-
fon • Zeitra­ er-Video • Fotokamera-Funktion • per App unter-
stützer Datentransfer • integrierte Sprachsteuerung 
• Art.-Nr.: 1221274

Touchscreen
5,08 cm

2" 
Diagonale

iPhone 6s 32 GB
• Eine tolle Kamera für unglaubliche Fotos. Das iPhone 6s hat 
eine 12 Megapixel Kamera mit 4K Video bei 30 fps. Ein 4,7“ Reti-
na HD Display mit 3D Touch. Einen A9 Chip. Lange Batterielauf-
zeit. Und iOS 12 – das fortschrittlichste mobile Betriebssystem 
– mit leistungsstarken neuen Tools, die das iPhone persönlicher 
machen als je zuvor. • Art.-Nr.: 1114478

Farbvarianten
Space Gray

299.-
Touchscreen
11,94 cm

4,7" 
Diagonale

12 MEGA-
PIXEL

Ultra HD

4K
Video
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SoundLink® Mini II Bluetooth® Speaker
• Mobiles Soundsystem •  Lässt sich kabellos mit Ihrem
Smartphone, Tablet oder anderen Bluetooth®-fähigen Geräten 
verbinden • Integrierte Freisprechfunktion • Aux-Eingang 
• Art. Nr.: 1032940

  Drive 40 LMT CE
• Ziele lassen sich ganz einfach ¤ nden – entweder über die Such-
funktion oder durch Tippen auf einen Punkt auf der Karte • Der 
Fahrspurassistent markiert deutlich die richtige Fahrspur für Ihre 
geplante Route, sodass Sie immer auf Abfahrten und Kreuzungs-
punkte vorbereitet sind• Art. Nr.: 1080406

  
                       UE55NU7099BXZG
• H.265 HEVC • Quad Core Prozessor • High Dynamic Range (HDR) • High Dynamic Range (HDR 10+) • Hybrid Log Gamma (HLG) 
• Picture Quality Index [PQI]: 1.300 • TVkey-Unterstützung • Dolby Digital Plus • per App steuerbar • Internet-Zugri­  auf Online-
Dienste, WEB-Browser, Tastatur/Maus über USB, TV Plus • Multiroom-Unterstützung • WiFi Direkt • DLNA 
• Energiee­  zienzklasse A • Energiee  ̄ zienzspektrum A++ bis E  • Art. Nr.: 1250897

Akku-Stielsauger V11 Absolute Nickel-Blau
• Akku-Stielsauger • 3 Leistungsstufen • allergikergeeignet • 29,4 Volt 
• Elektrobürste mit Softwalze, Mini-Elektrobürste, Extra-hart Bürste, 
Extra-Soft-Bürste, Fugendüse, Kombidüse, Torque-Drive-Bodendüse 
passt sich automatisch verschiedenen Bodenarten an 
• Wandhalterung • Art. Nr.: 1252081

Detailansicht /
Anwendungsbeispiel

4K-U
HD

13
8 cm (5

5")

119.-

649.-

444.-

169.-

99.-
*Lebenslange Kartenupdates - Berechtigt den Nutzer zu jährlich bis zu vier Updates des Kartenmaterials solange er sein Navigationsgerät in Gebrauch hat oder 
Garmin Karten-Updates für dieses Datenformat anbietet,je nachdem was zuerst eintritt, längstens jedoch für die Dauer von dreißig Jahren. Das Recht ist nicht 
auf ein anderes Garmin Produkt übertragbar. Beachten Sie bitte die vollständigen Nutzungsbedingungen unter www.garmin.com/activatenumaps 

Lebenslang Karten-
Updates (Europa) inklusive*

Touchscreen
10,9 cm

4,3" 
Diagonale

Bis zu 60 Minuten 
Betriebszeit

Triple Tuner

DVB-S2

DVB-T2HD

DVB-C

Smart TV

NEUHEIT

IM HELVETIA PARC
GROSS GERAU 

MEDIMAX Electronic Objekt Groß-Gerau GmbH, Helvetia Parc, Helvetiastraße 5, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152/8076-0


